
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 8 (1904-1905)

Heft: 9

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Union Assurance Society London
(London Union)

a&

=2 Gegründet 1714. In der Schweiz tätig seit 1857. g-
<a-. S"

I Lcbcnsversicheruiîgs-Gescîlscliaft I. Manges. |
g Äusserst liberale und klare Yersicherungsbodingungen. Unentgeltliche
S Übernahme des Kriegsrisikos für Schweiz. Wehrmänner. Bedeutender Anteil "
£ am Geschäftsgewinn. Grösste Coulanz und Sicherheit. Jede gewünschte g-
g Auskunft erteilen g.
s Die Direktion für die Schweiz a

78, B?/n</éS(/os.s'e, Bern p
sf und Herr Jakob Zwicki, Inspektor in Herisau.

Fabrik-Nieder! aga der Chocoladen von

I_iind.t Spr-0.n.gli, IZnäricIb.

Konditorei Sprûngll
BKS" am Paradeplatz,.

— Thee-Handlung.

Lugano * Institut für junge Mädchen.
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. N. XoGiidi und Töchter.

Spezialität für gute
Schreib- und Zeichenwaren
Verstellbare Klapp-Pulte u. -Tische

für Erwachsene und Kinder.
Aktenschränke, amerikanische Schreib-

Pulte mit Rolljalousie.

OST Eigenes rauchfreies
Tiefbrandatelier

Hübsche Beschäftigungen
zum Malen, Gravieren und Schnitzen.

Gebrüder Scholl
Fraumünsterstrasse 8, Zürich

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
end alle Häutunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

Rein, mild, neutral,

l vl«» sollet) I.«i!à
^sriÎQQ)

U

'î dvAriindgt 1714. In dsr Làvà tâtÎA ssit 1857. A-

A iiebk»8vei'8ieIi6ruuM-Ke8vZj8eZWtt l. kîiMM. z
Z â

üusssrst I>5srs.Is nn<I klare VsrsioìisrnnAsìxzâinAnvAsn. IIngntAsltlioks
Z Ilksrnakine des TrieAsrisikos knr sekvsi^. IVslirinännor. Lsdsutsndsr Anteil ^
â lìm (ZsselräktsAgvrivn. drössts doulan^ nnd Lielrsrksit. dsde g's^vnnsàts ^
U àskunkt srtsilsn s.
I vie Direktion kür àio Kcüvvsizi ^

IS, ànc?e«A»«sê, Lorn D
D' nnd Herr Fâod 2w1oki, Insxàkor in Lerisan.

?s,1>rik-IIisâsr1s.AS âsr Oüooolnäsn von

î«MÂRàZrGR KV?N»MM
o.rn ?s,rs,âsx>1s.4ê.. "MM

— 1^66-!^2n6!unA.

î UAiìno Instàt l'îii' .junKv Uïiâvdon. ——>^2^^ ^ ^Oi^kälbiAs I^isiiàunA und làlieniKeìi. Ln^liseìt. ^r^n^vsisel).
ökLttz R.oksr6N26n von LItsi'n. ?r. NVÄ û'ûvliîvr.

Kpsîiiàliiàt knr ^nts
Zekreik- unl! ^eivlienwaien
VsrstsIIdars I^lapp-I'nlte n. -I'iselis

kür IZrvrnLkssns und Hinder.
lìktensckrânks, amei ikanisetis 8o>n eib-

f'uitk mit Holljkllou8>e.

I!UASNSS rnuoükrsiss

liefdranliatslier
Ilübselis LeseliäktiAnnASn

^uin Ualen, dravisren und Lolnntnizn.

tîel»rûdeî ^edvîî
?rs.ninün»terstrasso S, Lürlod

anerkannt 1>S8tg Lsiks kür warten,
rvinsn leint, ASASN Kominersprossen
»vd g,1I<z IlautunrviniAksiten.àr eeìit init der Lekut^murks:

2tvei LerAinànner.

kîein, mill!, neutral,



flxclrod's Képhir
iütrb öon inebijiuifdjen älutoritäten bei'

©dfttietj beftenS empfoljten für alle

eittcr fccffcrn (Stttäbrtutg uttb SH'üft»
crfiüliuitg fccbiirfttgc« ^erftmeit,

Befonber« für SBlagett- mtb fiuitgeitltaitïe,
SBIeitlfudjtiflc, in bei* ®enefungêf)eriobe ttadj
flottieren, afutert ffirnnlfjciten, Dfieratfoiten
unb SBodicnBettett.

©utadjten ber Herren ifrofefforen unb
Sferjte über bie guten Sîefuttate, bte mit
Sljetrobä Sefiljii* in beit ©fntalcrn unb in
ber IßriBatfn'ajüS erjiett tnorben, finb in
einem Sßrofpefte, ber gratisjjnb franïo be»

jogen tnerben îattn, niebergeîegt.
3nr SSonftoïïe ber StövpcrgenüdjtSju*

naljme wäljvenb ber Sur ftefjt unfern Sunben
eine genaue ffiaage jur Verfügung.

ß. flxelrod $ ßie.,
Schweizerische Kepbir-Hnstalf

üiittcf), SRämiftrajje 33

£elef)t)on 2375 SEcIefiljon 2375

Spezialitat
in

kräftigen und feinschmeckenden

In Pulverform.
Rascheste Zubereitung.

Grands

magasins 8. Ä.Jelmoli
Zürich

Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

Ifer/avie» «£/<> a»/ Zfer-

grafts »«fif /rßwee œm/ie«.

JelmoliGrands

magasins S. A.

Schrankfertige
Mangewäsche.

Tisch- und Bettwäsche besorgen wir zu bescheiden"
sten Kilopreisen bei feinster Ausrüstung nacli patent»«''*'
tem, amtlich konstatiert unschädlichem Verfahren ohne
Anwendung von Chlorkalk und bei gleichzeitig»''
gründlicher Desinfektion. Die schonendste Reinig"".®
der Wäsche ist erzielt durch heftige Berieselung ^/.ahllosen Wasserstrahlen nach vorhergegangenem,
tigern Sechtem Vollständig trockene, blütenwoisse, *»'
glanzende Witsche.
Waschanstalt Zürich, A.-G., Zürich**

HxelroS's Zephir
wird von medizinischen Autoritäten der
Schweiz bestens empfohlen für alle

einer bessern Ernährung und Kraft-
erhöhung bedürftigen Personen,

besonders für Magen- und Lungenkranke,
Bleichsüchtige, in der Geuesungsperiode nach
schweren, akuten Krankheiten, Operationen
und Wochenbetten.

Gutachten der Herren Professoren und
Aerzte über die guten Resultate, die mit
Axelrods Képhir in den Spitälern und in
der Privatpraxis erzielt worden, sind in
einem Prospekte, der gratis.fund franko be-

zogen werden kann, niedergelegt.
Zur Konkrolle der Körpcrgewichtszu-

nähme während der Kur steht unsern Kunden
eine genaue Waage zur Verfügung.

It. àlroû 5 kie.,
Scftweisekiscfte Aepvir Anstalt

Zürich, Rämistraße 33

Telephon 2373 Telephon 2373

in

kräftigen uncl leàtimeekenclen

lu ?u1vSrkorrrl.

Krslä
M3gA8M8 8. k.

6rö88te8 80rtiw6ilt8llg.u8 der
5/e à a«/

F/'a/zF «tti/ sattes zve/'z/e«.

^slmolikf3Nli8

mag38M8 8.

8etirgnl(fkrtigk
iVlàngkwàseke.

'i'iiZell- und vsttwü»ede dekoizxen wir 55U l)68ollvi66U'
stsn I<iloi>rvi«oi> vei kààr ^»«« üslunx Iiaev
tmn, .'mNUvd nvSllväcNilllioi» Voàvren ->>>»"

àw<.-nduux von Clilorkalk und I>ei ^àd/.tutig^'
Ki'ülldlicdlur I)e8Ìn5ektiuu. Vie «edonendste Iî.oîn>L^^x
lier >VÜ8ede ist er/.ielt dureli lu'.ttixe VcrleselunS
^Ktillogen Wn880i 8trnllleu uiieli vorlieigse^anASnem,
ti^ein Leeliten. Vollgtündij» trockene, dldtenwei»«^,
IsUtll/SIiao Vàlio. ^Wnnvàotalt 2üriod, 2üriod ^



BASLEB
Feuer -Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

A. Gattiker, Theaterstrasse 14.

TELEPHON 1605.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich 11. Base!.

% Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder
den Inhaber;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-

Vergütung bis auf Weiteres 3 '/2 °/o netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer; Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

^ehfcHwsltBltunJssdjule ^station

Halbjahrskurse,Kurse v.ioo,is ti.50 Sajjen^

Beginn der

Kurse :

6, Januar
17. April

8. Juli
3. November

St. Graller-Stickereien
geeignet zu

Braut- u. Kinderausstattungen
empfiehlt in reicher, schöner Aus-
wähl zu Fabrikpreisen, weil direkter
Yersand an Private (Musterkollektion
•zur Einsicht). Eigene Fabrikation.

Frau Scherrer-Raymann.
St. Gällen, Geltenwilenstrasse 21.

Die Schweizerische Sterbe- und Älterskasse

Lebensversicherungsanstalt auf Gegenseitigkeit

Begründet von Schweiz, gemeinnützigen Gesellschaften, empfiehlt zu den günstigsten

Bedingungen:

Lebensversicherungen bis zu Fr. 20,000.—
Rentenversicherungen bis zu Fr. 1,000.—

VolksVersicherungen unter Fr. 1,000.— (ohne ärztliche Untersuchung).

Auskunft erteilt und es empfiehlt sich zum Abschluss von Versicherungen

Die Filiale Zürich, Münsterhof 3,

C. Geel, Filialeinnohmer.

— I^eusf-Vei'sieliei'llnZs-Kssellsoksst —
VvrsielieriuiA von klodilisr, Vìlsreu rmà klssedinev su d!UlA8tSN ?rîì-
Mà. Vei-AütullA »11er Kedâàen infolge ?euer, Là rmà Explosion,
vdsnso âvr LvseliLckiAiiuxoii àrâ V«rnîì88vn stv.

kaitiksr, ümtMtrmö
1605.

8àà Itreàaàlt I» Z»r1à ». Itât
3^/ü °/„ öbllgätionkn, 3 oàer 5 llslire lest, »ns^estellt sul àen Hsrueu oàer

àsll Iiàsbsr;
8ps«-sinlsgen bei unsei-si' llvpositsnlìassg ASAen LinIsAedelte, /ins-

VerAiitrmA Izis sut weiteres 3'/s^/o netto, RûâsàlunA dis
^rlc. IlXX) per klonst odns XûnâiZnNA nnà oîine /insvsrinst;

8lebIIiÄMMS>'! VerinietnnA von gedrsnkkäedero su Lrivsts llir àl-
IzsvsdrnnA von ^ertssàeu z

üufbv^aki-ung unli Voiivaltung von Weilpapisron, VsrmitàA von
8!spits1su1sAöu, KvIàooll»oI ete.

»âlbjsdi'slaii'ss^îàssv.ilio.isu.sli?s§en^

LsAMll àsr

tLui'ss:

6. ttsiuisl'
17. ^pi il

8. ^lli
3. i^sovomdsr

8t. tîsîì11er-8tieli6l'oi0iì
AESlAllst

Lrsut- u. ILinàerans»t»ttn»Av»
swpkstilt ill roioìlsr, sedöllsr às-
vsU i^vl?sdril<xl-sissu, veil àslitor
Vsrssilit sn?rivsts (Nustsrlcollàtioil
üllr liinsiollt). tZÍASue?s1>ri^stic>ll.

?rsu Kvderrsr-Zts.z?nrsnn.
8t. tlstlen, (Zsltsmviteilstrssse 21.

vie 8ài»à Lterde- unâ àIt«r^A8Sk

l_eben8vei'8iebki'ung8en8iAlt aui Kegenseitigltkii

K^kriluàst vou soluvsii?. gLmoillllàlASll 0sssII«eds1toll, sillptisklt sin àsu Ktiustigston

LeâiilKUllAsn:

I,vdensvvrsiodvrnnAen dis 2N ?r. 20,000 —

ItvntvnversivdvrnnUen dis ?u?r. 1,000 —

Volksversivdvrun^v» unter ?r. 1,t)<10—^ si^tliedo tliltorsuLllniig).

-VuL^uns^ erteilt uuâ os em^AoliItl sie^i /.um ^.Iikdiluss vou Vvi'5Ìeìisi'uuA(!u

»i< l ili-tlt ^ii'i<>' 1Iii>i>to>1x»t 3,

v, veol, l'ilislànvìlmsr.



Ergänzung der täglichen Nahrung

mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
bewirkt bei

Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung der körperlichen Kräfte,
Stärkung des Gesamt-Nervensystems.

ZVacAs<«Aen.c? AYztföcAe 6?MfacA<e«, soweit dies der AescAränAte
fiaitm gestattet;

„Haematogen Hommel verordne bereits seit 6 Jahren, immer mit bestem Er"
folge, so dass ich in geeigneten Fällen stets mit grösstem Vertrauen zu demselben
greife. — Ich erachte es als ein „Specificum" bei allen Schwächezuständen im
Kindesalter, gleichgültig ob primärer oder secundärer Natur, immer konnte ich
schon nach einer Woche eine ganz enorme Steigung des Appetits konstatieren, dann
Weichen der blassen Gesichtsfarbe, Kräftigung der Muskulatur mit entsprechender
Gewichtszunahme. — Ich bin froh, ein Mittel zu besitzen, welches, ich kann sagen,
niemals im Stiche lässt und werde ich auch stets in meiner Kinderpraxis dieses
Mittel anderen Eisenpräparaten vorziehen." (Dr. med. L. Blum, Krasna, Mähren.)

Herr Prof. Gebhard, Berlin, äussert sich in Veit's Handbuch der Gynaokologie
in dem von ihm redigierten Abschnitte über „Amenorrhoe" wie folgt:

„Dasjenige Mittel, welches sich am besten gegen diese Constitutionsanomalio.
bewährt hat, das Eisen, ist gleichzeitig auch das beste Stärkungsmittel bei der
durch Bleichsucht hervorgerufenen Amenorrhoe. Als eines der wirksamsten darf
wohl das Hommel'sche Haematogen angesehen werden."

„Mit besonderem Vergnügen kann ich berichten, dass Dr. med. Hommel's
I-Iaematogen sich ganz vorzüglich bewährte. Ich wendete es in einem Fall hoch-
gradiger Bleichsucht an, wo vollständige Appetitlosigkeit, ja geradezu Widerwille®
gegen jede Speise vorhanden war und wo selbst Eisen-Arsenwässer nicht vertragen
wurden. Gleich nach der ersten Flasche erwachte der Appetit und nach 3 Wochen
war sowohl blühendes Aussehen eingetreten, als auch Herzklopfen, Atemnot und
rasches Ermüden verschwunden."

(Dr. med. Ernst Schlichting, Distriktsarzt, Eggersdorf, Steiermark.)

IFarmm# vor
Wader in Pillen, noch in Pulverform, noch mit Cacao g®*

mischt, sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist D*'
Hommel's Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

Ergänzung der tâglicken Xziirunz

mittelst kleiner ^nnntltntsn vc>n

vr. gWWl^ àmtoD
dsvirkt Vvì

Bindern jeden Alters «is krwselissnen

5vknL!iö Appeti^unakme, l-asà Uebung liöi' lcöi'pki'Iiekkn Krà,
Màng 6S8 kv8SMt-kìikl-VSN878tkM8.

^Vaciists^sn^ sà/Ag àzà'e/is àtaâsn, «ouisît â's» clor össc^rän^ts
àum Assêattst.'

„Oaomatogsn Ilominol verordne bereits soit 6 dabrsn, immer mit bsstsm Or'
folge, so dass ielr in geoigneton Oällsn stets mit grösstem Vsrtransn im demselben
groifs. — leii sraobte os iris ein „Lpseilloum" bei allon Loliwäelioxuständon îm
Oindssalter, glsivbgültig ob primärer odor ssenndäror blatnr, immer konnte leb
sebon naob einer VVbie.bo oins ganx enorme Ltolgnng àos Appetits konstatieron, dann
tVoiebon dor blassen Ossisbtsfarbs, Kräftigung <Ier Nnskulatur mit sntsprsebsnder
Oewiebts^unabine. — loti inn frvli, ein Mttsl s:u besitzen, xvelebes, ieii kann sagen,
niemals im Ltîebe lässt nud werde ieb aneb stets in msinor Kinderpraxis cliosos
kliìtol anderen Oisenpräparatsn Vorlieben." (Or. m scl. KIum, krasna, lVläbrsn.)

Herr Orok. kedksrd, kerlin, änsssrt sieir in Vsit's Oandbueb dor Ozmaokologio
in dein von ibm redigierten A.bsebnitts n im r „A^mönorrbos" wie folgt:

„Dasjenige lVlittsI, welebos sieb ain boston gegen disse Oonstitutionsanomaliq
bowäbrt bat, das Oison, ist gleiob^eitig aneb das beste Ltärknngsmittsl bei dor
dnreb lZIoiebsuebt lmrvorgornksnen Amsnorrboe. AIs eines den wirksamsten dart
woki das tiommel'soke ltaematogsn angsseken werden."

„Mt bosondorom Vorgnägen kann iob borivbten, dass Or. mod. Oommol's
Ilasmatogon sieb gan^ vor?i!gliob bowäbrto. leb wondots es in oiuem Oall boob-
Arlìâî^ei' I)l6Ív^Lìiài tì.n, ^V0 V0l1s^!inc!i^6 Hn, ^6r^d6Z5li ^Vid6ì"vv!!l6N
F6A6N î!6dv Zpeiso V0iîikì.ndon ^var und ^V0 36ll)3t I^Ì36ii>^.i'36ii^vîi336k niellti
wurden. tZIeiek naeli der ersten flaseko erwaekte der Appetit und naek 3 weeks"
war sowokl bläkendes Ausseken eingetreten, als auek tlerrklopfen, Atemnot und
rasvkes Ermüden versobwunden."

(Or. mod. Lrnst 8ekliekting, Oistriktsar^t, Lggersdorf, Lteiormark.)

î)S7'

M^sâsr in killen, novà in knlvertorm, nood mit Oktvso Aê'
misent, sonàsrn Mur in klaseden mit eingeprägtem l^amen ist
Loiniusl'» Hàsrnàto^siì eà.

XioolktZf Ä (Zo., Mrià.
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